
S 4 90 01

Kleines Haus: 19.30 Uhr – 22.00 Uhr ZUM LETZTEN MAL:
«100 Watt und ein bisschen Meer» Eine musikali-
sche Bremerhaven-Recherche / Zu Gast beim
«Talk in Bremerhaven: Little Fiets

15 Uhr Kehlkopfoperierten-Gruppe fällt aus, s 0471/9413407,
Kurfürstenstr. 4, 27568 Brhv,
www.leben-mit-krebs-bremerhaven.de. Wir freuen uns auf Sie!

DER PARITÄTISCHE
Bremerhaven – S 9 41 42 23
Veranstaltungen unserer Mitgliedsverbände:

Freundeskreis zur Vorbeugung und
Überwindung
der Alkoholsucht e.V Bremerhaven
Vertrauliche Beratung heute:
Von 19–22 Uhr in Bremerhaven-Lehe,
(Hafenstr.9/Tageszentrum im DPWV Haus)

s (04 71) 30 72 30 68, 7 77 83, 8 77 04

Kontaktstelle der Anonymen Alkoholiker
Bremerhaven, Hafenstr. 176
10–12 Uhr s 5 87 65 und 1 92 95
Anonyme Alkoholiker treffen sich zur gegenseiti-
gen Hilfe
20 Uhr: Brhv., Ecke Stresemann-/Eisenbahnstraße,
Gemeindehaus der Dionysiuskirche.
20 Uhr: Lox., Kirchengem.haus, Mushardstr. 3

Al-Anon Familiengruppen, Angehörige und
Freunde treffen sich zur gegenseitigen Hilfe, 20
Uhr, 27576 Brhv.-Lehe, Stresemann-/Eisenbahn-
str., Gemeindehaus Dionysiuskirche, Kontakt
s 04 71/3 24 10 sowie 20 Uhr, 27612 Loxstedt,
Mushardt-/Kirchenstr., ev. Gemeindehaus, Kon-
takt s 01 77/2 89 57 78
Alateen (für Kinder u. Jugendliche) treffen sich
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat zur gegensei-
tigen Hilfe, 17.30-18.30 Uhr, 27576 Brhv.-Lehe,
Stresemann-/Eisenbahnstr., Gemeindehaus Dio-
nysiuskirche Kontakt s 01 62/1 34 56 45

Neue Jiu-Jitsu-Gruppe
ab 16 Jahre
20:00 - 21:30 Uhr
Walter-Kolb-Halle
Info: 04743/303527

verdi-SeniorInnen OV Bremerhaven
Sitzung um 10 Uhr im Ernst-Barlach-Haus,
Am Holzhafen 8, Bremerhaven

Die Psychologie von Zahnersatz - mehr Vitalität
- wie? 50 Plus - Vortrag - mehr Info
s 0471/54075, www.guterzahnersatz.de

Neue Jiu-Jitsu-Gruppe
ab 16 Jahre
20:00 - 21:30 Uhr

Frauenberatungsstelle & Frauenhaus
Hilfe bei häuslicher Gewalt

GISBU Telefon 0471/8 30 01 | www.gisbu.de

Telefonseelsorge – Tag und Nacht
anonym, vertraulich
s 08 00/1 11 01 11 gebührenfrei
Chat-Seelsorge unter www.telefonseelsorge.de

Veranstaltungen, Termine, Infos
www.gott-in-bremerhaven.de

Hausnotruf
Sicher – zuverlässig – preiswert
Pflege- und Servicezentrale
s 4 20 30 oder 94 41 70

Mittelstandsvereinigung der CDU Bremerhaven
19. Mitgliederversammlung im Weser-Yacht-
Club, Borriesstr. 52a.
Gäste sind herzlich willkommen.
www.cdu-bremerhaven.de

VERANSTALTUNGEN

Bistro Kleiner Blink 20 a S 9 84 08 13
Von 8:00 bis 11:00 Uhr „Frühstücksbüffet“,
mit div. Aufschnitt, Käse und Fischsorten inkl.
warmer Getränke und Säften 6,005
und ab 12:00: Schweinefilet Geschnetzeltes
Zürcherart mit Reis und Erbsen, dazu reichhal-
tiges Salatbüffet + Dessert 5,00€

„Café Klönschnack“
Poststraße 55, Bremerhaven, S 80 10 73
„Frühstücksbüfett“ mit div. Aufschnitt, Käse,
inkl. Kaffee/Tee und Säfte € 4,30
Hähnchenfiletspieß mit gebratenen Obst Curry-
sauce und Butterreis, Dessert und Salat € 5,50

Junge Bühne
– seit 1964 –

Gut gemeint – aber
total dumm gelaufen!

Wir bringen:

Geburtstag? –
Geschenkt!

Komödie von R. Hawdon
Weitere Aufführungen:

19./ 20./ 26.
und 27. April 2013

20 Uhr im Schulzentrum
Geschwister Scholl

Abendkasse ab 19 Uhr

Achtung! Außerdem:
Sonntag, 21. April, 15.30 Uhr,

Kasse ab 14.30 Uhr

Fischbuffet für nur 14,90 €
jeden Freitag ab 17.30 Uhr
Fischrestaurant Giese
Keilstr. 16, Reservierungen
unter s 0471/4 56 61

Gemütl. Frühstück á la carte
Eiscafe Becker. s 7003737

Fischbuffet für nur 13,90 €
jeden Freitag ab 17.30 Uhr
Fischrestaurant Giese
Keilstr. 16, Reservierungen
unter s 0471/4 56 61

Scand. Buffet für Sie jeden
Freitagabend ab 18 Uhr,
NATUSCH , Fischereihafen-
Restaurant s 04 71/7 10 21

BEKANNTSCHAFTEN
Single- u. Paartanz, Sa. 20.4.,

20 Uhr, Gerdau's Gasthaus,
Hauptstr. 72, 27616 Bokel.
Info:www.kalypsodancing.de

KONTAKTANZEIGEN
www.ladies-bhv.de

NEU! Heiße, sexy Anfängerin!
26J. Kf. 36 S 0471/4817417

Neu i. Gmde!Sextolle Hausfrau
Reif&feucht S 0471/4812357

G.Neu!Sexhungrige Olivia!25J.
Kf36, 75C S 0471/48159597

Kati 34J. ab 12h 0176/86900860

Zierl. Mona. s 015776543333

gesundheitsforum.
bremerhaven.de

Zierl. Monika! 0152/15988706

58J. zärtl./schlk. 015204621609

Joy sexy Thai-Mass. s 9446287

Trans Gr.OW85C. 01747106812

Lena&Ann,sexy Girls! 4186563

Lisa, Massage s 0471/9241413

Lea - Nymphe s 0175/6959403

Lii, gr.OW, mass. 0172/2159420

Pädagogische Woche 2013: Abendvortrag „Ent-
demokratisierung durch „Bildung“? Zur
Ökonomisierung und Privatisierung des Bil-
dungssystems von Frau Prof. Dr. Eva Borst um
19 Uhr in der Aula der Goetheschule

Samstag, 20. 4. 2013:

World of music
mit DJ JANBOY – ab 23 Uhr
Am Lunedeich 79 · www.kuehlhouse.com

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG
Lloydstraße 15 Geschäftszeiten:
27568 Bremerhaven mo.–mi. 9.00–15.30 Uhr
(0471) 590-4711 do. 9.00–19.00 Uhr,
info@vhs.bremerhaven.de fr. 9.00–13.30 Uhr
www.vhs-bremerhaven.de

Die Volkshochschule Bremerhaven
im Internet unter
www.vhs-bremerhaven.de

PROGRAMM FRÜHJAHR 2013
Hier finden Sie noch einen Platz:
ARBEIT – EDV – TECHNIK
22.04. Bildungsurlaub:

Textverarbeitung für Fortgeschrittene, Word 50415
25.04. Word konkret: Serienbrief 50480
29.04. Grundlagen Windows und Internet - Teil 1 50310
29.04. Texte schreiben von Anfang an für Frauen 50410
02.05. Word konkret: Formulare 50482
16.05. Excel konkret: Wetterdaten auswerten 50490

speziell für Familien:
Kinderzeit - Jugendzeit - Elternzeit
07.05. Kinder, Konflikte, Konsequenzen - oder

das gute „Nein“ 81106
14.05. Das Schulkind und die Pubertät 81110

Informationsabend: Auslandsaufenthalte für Jugendliche
Montag, 06.05.2013, 19:00 - 20:30 Uhr
Gebühr: frei
Leitung: Dipl.-Päd. Konstanze von Oesen
Ort: Volkshochschule Bremerhaven Frauliche 47J.s0176/59628371

WWW.SODI.DE

Solidaritätsdienst-international e.V.
Grevesmühlener Str. 16
13059 Berlin

SODI-Spendenkonto: 10 20 100
Bank für Sozialwirtschaft
BLZ: 100 205 00

SOLIDARITÄT
WELTWEIT UND
HAUTNAH.
SODI realisiert seit 1990
gemeinsam mit Partnern vor
Ort weltweit und hautnah
Projekte der Entwicklungs-
zusammenarbeit.
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KOMPAKT

WULSDORF. Um Lärm geht es
bei der nächsten Sitzung der
Stadtteilkonferenz Wulsdorf
am Mittwoch, 24. April, 18.30
Uhr, im Wulsdorper Senioren-
hus, Bremer Straße 17. Die
Stadtteilkonferenz sammelt In-
formationen zu Umgebungs-
lärm in Wulsdorf. Vorgestellt
werden vom Stadtplanungsamt
außerdem die Ergebnisse der
Lärmkartierung nach der EG-
Umgebungslärm-Richtlinie. (nz)

Lärm Thema bei
Stadtteilkonferenz

LEHE. Das nächste Elterncafé im
Gemeindehaus der Dionysiusge-
meinde, Stresemannstraße 267,
findet am Donnerstag von 9 bis
11 Uhr statt. Es wird eine kos-
tenlose Betreuung für Kinder bis
zu sechs Jahren angeboten. (nz)

Elterncafé mit
Kinderbetreuung

GEESTEMÜNDE. In dem Bericht
„Neues Domizil für Tanzschu-
le“ (NZ vom 16. April) ist der
Vorname des Tanzschulgrün-
ders falsch genannt worden.
1957 haben Else und Helmut
Beer die Einrichtung gegrün-
det. Wir bitten, den Fehler zu
entschuldigen. (nz)

Helmut Beer ist
Tanzschulgründer

SO ST IMMT ‘S

GEESTEMÜNDE. Der Sozialver-
band Deutschland, Ortsver-
band Geestemünde, lädt für
Sonnabend, 20. April, zu einer
Fahrradtour ein. Los geht es
um 14 Uhr am Bürgerpark,
Eingang Bismarckstraße. Infor-
mationen gibt es unter
! 503691 und ! 73545. (nz)

Fahrradtour des
Sozialverbands

Jetzt haben die Bürger den Bahn-
lärmbeauftragten des Umweltres-
sorts, Jan Eiken, und Bremerha-
vener Politiker um Unterstützung
gebeten. In einem Schreiben for-
dert die Lärmschutz-Initiative Ei-
ken auf zu prüfen, weshalb sich
die Lärmschutzwand an der
Frühlingstraße verzögert. Ur-
sprünglich sollte Anfang April mit
den Bauarbeiten begonnen wer-
den, das hatte die Bahn selbst an-

gekündigt. Dann teilte Bahnspre-
cher Egbert Meyer-Lovis jedoch
mit: „Es müssen zusätzliche Sig-
nale aufgestellt werden. Derzeit
laufen dafür die Planungen. Das
ging nicht so schnell wie erwar-
tet.“ Die Schwierigkeit an der
Frühlingstraße besteht darin, dass
die Wand nur vom Gleis aus ge-
baut werden kann.

Hübenthal schreibt daher an
Eiken: „Erst wollten wir uns bei
der Politik, Verwaltung, Presse
und der Bahn bedanken – jetzt
diese riesige Enttäuschung. (...)
Uns kommt die ,Entschuldigung‘
sehr unglaubwürdig vor.“ Nun
müssten die Bürger weiter den
Lärm ertragen und könnten im
Sommer nicht im Garten sitzen,
ärgert sich Hübenthal. Die Bürger
seien verunsichert, die Bahn ver-
liere daher immer mehr ihr Ver-
trauen. „So kann man nicht mit

den Menschen umgehen“, kriti-
siert er. Der Bahnsprecher hatte
für die Verzögerung um Entschul-
digung gebeten. Auch Oberbür-
germeister Melf Grantz (SPD),
Baustadtrat Volker Holm (CDU),
Stadtverordnetenvorsteher Artur
Beneken (SPD) sowie die Frakti-
onschefs hat die Initiative in ei-
nem Brief um Hilfe gebeten.

Da für den Lärmschutz über-
wiegend der Bund zuständig sei,
seien die Möglichkeiten des Um-
weltressorts, wirklich etwas zu
tun, sehr gering, sagt Eiken. Er
könne nur Informationen einho-
len und vermitteln. Dies habe er
auch in diesem Fall getan, betont
Eiken. Er habe von der DB Pro-
jekt-Bau erfahren, dass versucht
werde, die Wand möglichst noch
vor Weihnachten zu errichten. Er
bedaure natürlich, dass die An-
wohner dann im Sommer noch

mit dem Bahnlärm leben müss-
ten. Allerdings sei die Verzöge-
rung akzeptabel. Denn wenn eine
Lärmschutzwand von der Schie-
ne aus gebaut werden müsse,
müssten Sperrpausen beantragt
werden, in denen die Züge nicht
fahren dürfen. „Das geschieht
drei Jahre im Voraus“, sagt Eiken.
Und in dieser Zeit könnten sich
noch andere Aspekte ergeben, die
dazu führen, dass die Bahn die
Prioritäten verschiebt. So seien
auch an der Frühlingstraße die
Sperrpausen wieder gestrichen
worden, habe er erfahren.

Bahnlärmbeauftragter
Wer Fragen zum Bahnlärm hat,
kann sich an Jan Eiken vom
Umweltressort wenden.
Kontakt: bahnlaerm@umwelt.bre-
men.de

Bürger sauer über Verspätung
Lärmschutz-Initiative will sich mit dem verspäteten Bau der Lärmschutzwand nicht abfinden

VON DENISE VON DER AHÉ

BREMERHAVEN. Helmut Hübenthal
und seine Mitstreiter sind sauer:
„Wir sind sehr enttäuscht von der
Entscheidung der Deutschen Bahn,
den Bau der Lärmschutzwand zwi-
schen Mozart- und Wiesenstraße auf
unbestimmte Zeit zu verzögern“,
sagt der Sprecher der „Interessen-
gemeinschaft lückenloser Lärm-
schutz“.

Sie müssen jetzt noch länger mit dem Bahnlärm leben, weil der Bau der Schallschutzwand an der Frühlingstraße verschoben wurde: die Anwohner Si-
gurd Babst (links) und Manfred Lietzau. Foto eer

WULSDORF. Mit dem Fahrrad ab-
seits von Hauptverkehrsstraßen
vom Süden in den Norden der
Stadt fahren: Für diese Idee
möchte Peter Clasen vom Stadt-
teilbüro Wulsdorf das Stadtpla-
nungsamt begeistern. „Es könnte
ein Radweg problemlos von der
Alten Luneschleuse entlang der
Eisenbahntrasse bis ins Schau-
fenster Fischereihafen ausgebaut
werden“, meint Clasen. „Das ist
quasi die Strecke, an der einmal
die Westtangente gebaut werden
sollte.“ Im Schaufenster könnte
der Weg dann an die Fahrradpiste
in der Ulmenstraße anknüpfen.

In Teilen sei der Boden entlang
der wenig genutzten Bahnstrecke
bereits befestigt. Geschaffen wer-
den müssten nach Ansicht der
Stadtteilbüro-Crew natürlich eini-
ge Querungsmöglichkeiten über
die Gleise, „damit zum Beispiel
Wulsdorfer, die im Fischereihafen
ihr Geld verdienen, bequem mit
dem Rad zu ihrer Arbeitsstätte
fahren können“, so Clasen. Inte-
ressant sei die vorgeschlagene
Streckenführung aber auch für
Fahrradtouristen.

Antwort steht noch aus
Eine Antwort vom Stadtpla-
nungsamt liegt dem Stadtteilbüro
noch nicht vor, dafür aber positi-
ve Reaktionen von anderen ange-
schriebenen Einrichtungen. So-
wohl die Werbegemeinschaft
Schaufenster Fischereihafen als
auch der Geestemünder SPD-
Stadtverordnete Karlheinz Mi-
chen wollen die Idee unterstüt-
zen. Auf dem Laufenden gehalten
werden möchte über den Pla-
nungsstand auch Bremerhavens
neuer Tourismuschef Raymond
Kiesby, der allerdings – wie er
Clasen mitteilte – noch nicht im
Detail stecke. „Auf alle Fälle wür-
den wir uns freuen, wenn ein Ge-
spräch darüber zustande kommt“,
wünscht sich Clasen. (bel)

www.wir-wulsdorfer.de

Fahrradweg
entlang
der Bahntrasse


